
Kirchenbote

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kahl am Main - Karlstein
Dezember 2023 / Januar 2024 / Februar 2024

• Standpunkt:  Die Welt ist bunt - Gott sei Dank

• Adventsandachten donnerstags

• Gottesdienste zu Weihnachten und Jahreswechsel

• Kirchenkino   20. Januar

• Weltgebetstag  1. März
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Rückblick

Titelfoto: Kreuzkirche Altarraum Farben, 
Woudstra

30 Jahre Band „Geheimnis des Glaubens“
Am 15.10.2023 spielte unsere Band in Karlstein auf, es wurde gedankt und gefeiert 

16.9.2023 Gemeindewanderung rund um 
Königstein  Foto: Manfred Dirlam

1.10.2023 
Inselandacht 
für Frauen, 
die ein Kind 
verloren 
haben 
Foto: Woudstra
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6.8.2023 Festhalle Kahl: große Feier zum 
20-jährigen Bestehen der Seniorenresidenz 
Zur Sandmühle, Kahl
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Erntedank und 
Jubelkonfirmation
Kreuzkirche Kahl
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Auf ein Wort

Wie ich das Lied wahrnehme, hängt offen-
sichtlich von meiner persönlichen Lage ab. 
Beim Festessen am zweiten Weihnachts-
tag macht es mir bewusst, dass ich auf 
der Seite der Reichen stehe, auf der Seite 
derer, die satt sind. 

Ich versuche, mir die andere Seite vor-
zustellen: 
Der Obdachlose, der bei mir an der 
Pfarramtstür um Unterstützung bittet - 
wie hört er die Worte? 
Die Iranerin, die sich in ihrer Angst vor 
Abschiebung ins Heimatland an unsere 
Gemeinde wendet. Wie ein Hoffnungslied 
muss es in ihren Ohren klingen.

Es ist es jedenfalls ein unbequemer 
Lobgesang. Weil er dazu anstößt, sich 
mit der dunklen Seite dieser Welt zu 
beschäftigen: mit Armut, Ohnmacht, 
Ungerechtigkeit und Hunger. 

Magnificat – Gottes Revolutionslied

Gleichzeitig ist es ein Hoffnungslied: es 
hält am Glauben fest, dass Gott Partei 
ergreift für alle Niedrigen in der Welt, 
für die sonst keiner eintritt. 
Damit lebt bei Maria die Hoffnung der 
Propheten fort, dass Gott die Brüche 
dieser Welt heilen will. Dass einmal Frie-
de auf Erden werde – auch in Israel und 
Palästina, dem Land Jesu. Der Friede, den 
die Engel Weihnachten verheißen und 
der zu schön ist, um nicht wahr werden 
zu sollen.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen allen 
gesegnete Weihnachten, den Mut des 
Glaubens, die Kraft der Hoffnung und 
die Erfahrung der Liebe.

Ihr Pfarrer

Christian Riewald

In der Weihnachtsgeschichte des Lukas finden wir den Lobgesang der Maria,  
das sogenannte Magnifikat (Lukas 1, 39-56). 

Gott hebt seinen starken Arm und fegt die Überheblichen hinweg 
– adventliche Besinnlichkeit bei Spekulatius und Kerzenschein?

Er stürzt die Machthaber vom Thron und hebt die Unbedeutenden empor 
– klingt das nicht eher nach Marx als nach Bibel?

Er füllt den Hungernden die Hände mit guten Gaben  
und schickt die Reichen mit leeren Händen fort  

– und was, wenn mich Gott zu den Reichen zählt?
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Kirchenvorstand

Nach der Sommerpause trifft sich der 
Kirchenvorstand am 20. September im 
Gemeindehaus in Kahl. Zunächst stellt 
Pfrn. K. Woudstra das Konzept zum 
Familienstützpunkt Kahl vor (siehe Ar-
tikel auf Seite 13). Um einen möglichst 
zeitnahen Start des Familienstützpunktes 
zu ermöglichen, stellt unsere Kirchenge-
meinde Räume im Kahler Gemeindehaus 
zu Verfügung. Anschließend berich-
tet Pfr. Ch. Riewald über die Planung 
zum Kirchweihfest der Erlöserkirche in 
Dettingen, mit dem das 60-jährige Be-
stehen gefeiert werden soll. Einstimmig 
beschließt der KV die Wahlkollekten 
für das Jahr 2024. Zudem berichtet der 
Bauausschuss vom Stand von verschie-
denen Sanierungsmaßnahmen rund um 
die Erlöserkirche.

In der Sitzung am 18. Oktober tau-
schen sich die Kirchenvorsteherinnen 
und -vorsteher über die verschiedenen 
Gottesdienstangebote in unserer Kirchen-
gemeinde aus. Pfrn. K. Woudstra infor-
miert über den Instagram-Auftritt der 
Kirchengemeinde. Anschließend werden 
die Termine für Gemeindefeste in Kahl 
(22. Juni 2024: Gemeinde macht Musik; 
23. Juni 2024: Gemeinde feiert) und in 
Karlstein (22. September 2024: Dettinger 

Vielen Dank an alle, die ihr Kirchgeld 
schon überwiesen haben. 
Das Geld ist fest in unseren Haus-
halt ein geplant und finanziert unser 
Gemeindeleben. 

Darum unsere herzliche Bitte:
überweisen auch Sie das Kirchgeld auf 
das Konto der Kirchengemeinde
DE82 7955 0000 0240 2033 23 
Verwendungszweck „Kirchgeld“.

Herzlichen Dank!

Andrea Wiegand

Kirchgeld

Herbstfest) vorgestellt. Pfr. Ch. Riewald 
weist zudem darauf hin, dass im Jahr 
2024 wieder Kirchenvorstandswahlen 
stattfinden werden, deren Planung be-
reits Anfang 2024 beginnt.

Claudia Schramm

Der Kirchenvorstand (KV) informiert 
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Aus dem Gemeindeleben

Willkommen!

Im Oktober fand ein kurzes Treffen 
mit dem landeskirchlichen Architekten, 
Herrn Illig statt. Er erklärte, welche Ide-
en und Wünsche sich umsetzen lassen 
und welche Kosten dann auf die Ge-
meinde zukommen. Gleichzeitig wurden 
die Rücklagen der Gemeinde und die 
Zuschussmöglichkeiten der Landeskirche 
in den Blick genommen.
Herr Illig wird nun 3-D-Modelle von zwei 
Renovierungsvarianten der Kreuzkirche 
sowie von Umbauvorschlägen für das 
Pfarrhaus erstellen und sie dann im Kir-
chenvorstand vorstellen.

Zukunftswerkstatt:  Gemeindezentrum in Kahl

Im Kompetenzteam werden die bisherigen 
Ergebnisse weiter besprochen. Geplant 
ist, eine Prioritätenliste aufzustellen 
und einen Vorschlag zum sinnvollen 
Einsatz der vorhandenen Finanzmittel 
als Entscheidungsgrundlage zu erarbei-
ten. Die Treffen sind jeweils am Tag der 
Kirchenvorstandssitzung um 18 Uhr und 
öffentlich. Wer Interesse hat, kann gerne 
dazu kommen.

Andrea Wiegand
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Standpunkt

So stand es auf einem unsäglichen Wahl-
plakat, das vor den Bayerischen Land-
tagswahlen in den Dörfern hing, durch 
die ich täglich fahre. Bei jedem Lesen ist 
die Wut in mir hoch gekocht. 

Ich war in Asylbewerberheimen, umge-
bauten Fabriken, abgewohnten Hotels. 
Ob da einer von den Plakateschreibern 
wohnen möchte?

Warum sollen diejenigen für den Wohn-
raum mangel verantwortlich sein, frage 
ich mich, die in diesem Land wohl den 
wenigsten Platz für sich beanspruchen. 
Was ist denn mit denen, die mit Immobili-
en spekulieren, die Mietpreise in die Höhe 
treiben, die Zweit- und Dritt-Wohnungen 
haben? 
Oder warum stellen wir uns nicht selbst 
die Frage, „Brauche ich all den Raum, den 
ich habe?“ und beantworten sie ehrlich.

Es ist eben immer das Einfachste, die zu 
treten, die schwächer sind als ich.

Ich denke an den iranischen Familienva-
ter, der weinend vor mir sitzt. Mit Frau 
und Kind ist er aus seinem Heimatland 
geflohen. Geflohen vor Willkür und 
Folter. Dort hatten sie alles: Haus, Geld, 
Ansehen. Hier: drei Koffer, Angst und 
Einsamkeit. 

„Abschiebung schafft Wohnraum“ 

Niemand verlässt seine Heimat gerne!

Die Tränen dieses Mannes haben mich 
beschämt. Wie gut ich es hier habe! Ich 
lebe in Frieden, in Freiheit. Ich darf meine 
Meinung sagen und mein Haar auf der 
Straße offen tragen. Meine Kinder können 
in die Schule gehen. Ich habe ein Dach 
über dem Kopf, Essen im Kühlschrank 
und Wasser, das aus der Leitung kommt, 
einfach so. Und dass das alles so ist, ist 
nicht mein Verdienst. Es ist Zufall, dass 
ich die Deutsche bin, die jetzt zuhört und 
Taschentücher reicht. 

Ich möchte auch Plakate kleben, 
kunterbunte! Darauf soll stehen: 

„Teilen schafft Wohnraum“
Nein, einfach ist Teilen nie. 
Aber wir sollten damit anfangen, jetzt! 

Kerstin Woudstra
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Einladung

Advent – denken, warten, fasten
An drei Donnerstagen im Advent laden wir wieder ein  
zu meditativen Andachten

„Was kannst du denn?“
   – „Ich kann denken. Ich kann war ten. 
Ich kann fasten.“  Das war die Antwort des 
Brahmanen Siddhartha im gleichnamigen 

Buch von Hermann Hesse, als er von der 
schönen Kurtisane Kamala nach seinen 
beruflichen Fähigkeiten gefragt wurde.

Die Fastenzeit Advent lädt ein, über das 
Warten auf Weihnachten, auf Christus, 
den Erlöser nachzudenken.
Am 7., 14. und 21. Dezember, 
jeweils um 19 Uhr in der Erlöserkirche, 
Karlstein Dettingen.

Sonja Fuß und Team

Vor der kath. Pfarrkirche St. Margareta 
Kahl treffen wir uns (bei schlechtem 
Wetter sind wir innen in der Marienka-
pelle der Pfarrkirche).

Ökumenisches Friedensgebet
Mittwoch, 20. Dezember 17 Uhr

Fotos: Kath. Pfarrei St. Margareta, Kahl

Wir beten wieder für Frieden in der  
Ukraine, in Israel/Palästina und in anderen 
Regionen der Erde. Adrian Weprich beglei-
tet uns musikalisch. 

Markus Vollmer
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Einladung

Gottesdienste zu Weihnachten

Sonntag, 24. Dezember
Heiliger Abend, Christ Nacht

Erlöserkirche Karlstein
 11.00 Uhr Minigottesdienst 
 15.30 Uhr Familiengottesdienst 
 mit Krippenspiel
 17.00 Uhr Christvesper

Kreuzkirche Kahl
 15.30 Uhr Familiengottesdienst 
 mit Krippenspiel
 17.00 Uhr Christvesper 
 22.30 Uhr Christmette 

Dienstag, 26. Dezember 
Christfest 2
  
Alte Schule Großwelzheim
 10.00 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 31. Dezember     Silvester
Erlöserkirche Karlstein
 17.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 1. Januar Neujahr
Alte Schule Großwelzheim
 18.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 25. Dezember
Christfest 1

Erlöserkirche Karlstein
 10.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Heiligem Abendmahl

Gottesdienste zum Jahreswechsel
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Einladung

16.30 Uhr: 
19.10 Uhr: 

Samstag, 20. Januar 2024

Kirchenkino

Wie immer wird der Eintritt frei sein. 
Für Getränke und einen kleinen Snack 
sorgt das Film-Team.

Bettina Schumann und Helmut Frank
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Kinder und Jugend 

Herzliche Einladung jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat nach Dettingen!

Die Termine sind:
10. Dezember
14. + 28. Januar
11. + 25 Februar

Gemeinsamer Beginn ist um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche. 
Es freut sich auf Euch das

Kindergottesdienst-Team

Kindergottesdienst 
Dettingen

Der Minigottesdienst ist ein Angebot für 
alle Kleinkinder und Kindergartenkinder 
sowie deren Eltern. Auch ältere Kinder 
sind jederzeit herzlich willkommen. 

3. Dezember, 10 Uhr Kahl, Gemeindehaus
24. Dezember, 11 Uhr Karlstein,  
   Erlöserkirche
4. Februar, 10 Uhr Kahl, Gemeindehaus
3. März, 10 Uhr Kahl, Gemeindehaus 

Es freut sich auf Euch das 
Minigottesdienst-Team

Mini-Gottesdienst 
Kahl

Für die ganz Kleinen:
„Die Sandhäschen“

Dienstag 10.00  bis 11.30 Uhr
Mittwoch 9.30  bis 11 Uhr 
Donnerstag 9.30  bis 11 Uhr

Die Krabbelgruppen sind feste Gruppen 
mit maximal 12 Erwachsenen mit ihren 
Kindern. Freie Plätze veröffentlichen 
wir auf der Homepage. Vor dem ersten 
Besuch ist eine Anmeldung über die 
Homepage erforderlich.

Spielgruppe 
für Kinder zwischen 2 und 5 Jahren 
Dienstag 15.30  bis 17.00 Uhr
Zweimal im Monat gibt es die Spiel gruppe 
für die etwas Größeren. Gemeinsames 
Spielen und Basteln steht auf dem Pro-
gramm. 
Für jeden Termin ist hier eine eigene 
Anmeldung über unsere Homepage er-
forderlich. Dort veröffentlichen wir auch 
alle Termine der Spielgruppe. 
Alle Gruppen treffen sich im Gemeinde-
haus in Kahl, Bahnhofstraße 14. 
Weitere Infos gibt es auf unserer Home-
page und im Pfarramt.

Andrea Wiegand
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Kinder und Jugend

Familiengottesdienste
Katholische und evangelische Kirchenge-
meinden bieten Gottesdienste für Kinder 
mit ihren Eltern, Großeltern und Paten 
an - eben für die ganze Familie: 
Herzliche Einladung an alle!

10. Dezember 10 Uhr, Erlöserkirche 
Adventsgottesdienst  
nicht nur für Kirchenentdecker-
Familien

24. Dezember Heiliger Abend,  
               mit Krippenspiel 
15.30 Uhr, Kreuzkirche Kahl 
15.30 Uhr, Erlöserkirche Karlstein

21. Januar 10 Uhr, Erlöserkirche mit 
Kirchenentdeckern u. 
Konfirmanden

18. Februar 10 Uhr, 
Erlöserkirche  
Gottesdienst mit 
Segnung der Kirchenentdecker

Foto: Woudstra, Kirche für Groß und Klein 
am 8. Oktober 2023 mit Frederik der Maus, 
Licht sammeln, ...

Auch in diesem Jahr haben wir in der 
ersten Woche der bayerischen Som mer-
ferien in Kooperation mit der Stepha-
nusgemeinschaft eine ganztägige Betreu-
ung für Grundschulkinder angeboten. Bis 
zu 30 Kinder brachten Leben auf unser 
Kirchengelände. Vielen Dank an die tollen 
Teamer:innen und unsere Köchin Petra!
Auch 2024 soll es wieder eine Ferien-
betreuung geben. 

Kerstin Woudstra

Rückschau:  Ferienbetreuung

auf dem Weg zur Kläranlage

Ferienbetreuung: bei Imker Herr Zipf

Maskottchen Lucy

Fotos: Woudstra
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Jugend  

Rückschau:  Konfirmandenfreizeit 

Vom 16. bis 17.9. 2023 
waren 38 Jugendliche 
aus Alzenau, Kahl und 
Karlstein gemeinsam auf  
Konfirmandenfreizeit.

Fotos: Woudstra

Tannenbäume auf die Straße, 
wir holen sie ab!

Am Samstag, 13. Januar 2024 dürfen 
Sie Ihren Tannenbaum bis 9 Uhr vor 
der Haustüre in Kahl und Großwelzheim 
abstellen. 

Er wird dann gegen eine Spende von 
den HelferInnen der Kirchengemeinde 
eingesammelt und fachgerecht entsorgt.

Diese Aktion ist vor allem bei Jugend-
lichen und Konfirmanden in der Ge-
meinde sehr beliebt, macht Spaß und 
bringt Geld in unsere Kasse. Der Erlös 
wird je zur Hälfte für die Jugendarbei-
tet unserer Kirchengemeinde und die 
Stephanusgemeinschaft verwendet.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Pfarrerin Kerstin Woudstra unter der Tel.-
Nr. 0151-23578639. Sie ist auch am Tag 
der Aktion zu erreichen.

Markus Vollmer
Foto: Archiv
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Jugend und Familie

Ferienbetreuung, Elternabende, 
Krab bel gruppen. Wir kooperieren 
schon in vielen Punkten eng mit der 
Stepha nusgemeinschaft, dem Träger 
der Kindergärten in Kahl. Wir sind sehr 
dankbar über die gute Zusammenarbeit 
mit dem Vorstand, der fachlichen Lei-
tung Sina Zowislo und dem Geschäfts-
führer Bernhard Bergmann. Durch die 
ökumenische Gründungsgeschichte 
der Stephanusgemeinschaft haben wir 
darüber hinaus seit jeher einen Sitz 
im Vorstand, der zur Zeit von Kers-
tin Woudstra wahrgenommen wird. 
Pfarrerin Woudstra besucht auch die 
Kinder in den 5 Kitas in Kahl regel-
mäßig und ist Ansprechpartnerin für 
religiöse Fortbildungen der Kita-Teams.  

Jetzt wollen wir die gute ge-
meinsame Arbeit in einem neu en 

Projekt fortführen. Anfang Oktober hat 
der Gemeinde rat in Kahl der Errichtung 
eines Familien stützpunktes in Kahl 
zugestimmt. Die Trägerschaft wird bei 
der Stephanus gemeinschaft liegen und 
unsere Kirchen gemeinde ist Kooperati-
onspartner. 
In einem Familienstützpunkt finden 
alle Familien einen Ort der Begegnung, 
Informationen über Angebote für Fa-
milien und Unterstützung durch eine 
pädagogische Fachkraft. Es gibt regel-
mäßige Angebote für Familien.

Wir freuen uns sehr, dass wir uns an die-
sem Projekt beteiligen können!

Kerstin Woudstra

Familienstützpunkt

Mit diesem Versprechen haben wir dieses 
Jahr unsere Amsterdam-Fahrt beendet. 
Und jetzt haben wir mit den Planungen 
begonnen. In der Woche nach Ostern 
(2.-6. April 2024) soll es wirklich nach 
Stockholm gehen. Der Nachtzug muss 
gebucht, eine günstige Unterkunft ge-
funden werden. Fast 30 Jugendliche und 
junge Erwachsene aus unserer Kirchen-
gemeinde haben schon signalisiert, dass 
sie wieder mit dabei sind. 
Wenn Sie uns unterstützen wollen, freuen 
wir uns über Spenden. Wer weiß, vielleicht 
gibt es diesmal Zimtschnecken für alle 
Spender und Spenderinnen!

Kerstin Woudstra

„Und nächstes Jahr Stockholm“
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Einladung

Märchenhafte Gottesdienste ...

Leben geschieht in Beziehungen – zu an-
deren Menschen, zu uns selbst, zu Gott. 
Die Augen öffnen für das, was unseren 
Beziehungen gut tut. Jede und jeder 
ganz für sich persönlich in der Stille und 
zugleich gemeinsam bei einem wöchent-
lichen Treffen bis kurz vor Ostern – dazu 
laden wir ein. 
Impulse zu einzelnen Tagen begleiten 
fünf Wochen der Passionszeit: Gebete, 
Geschichten, Segen, Anstöße für einen 
bewussten Spaziergang, ein Tagesab-
schluss – so folgen wir Spuren, die zu 
guten Beziehungen führen, werden auf-
merksam auf das, was uns trägt, finden 
heilende Worte und Wege. 

Beziehungsweise 
Spiritualität im Alltag in der Passionszeit 

Ort ist das Gemeindehaus Kahl
Die Termine sind: 20., 27. Februar sowie 
5., 12., 19. und 26. März 2024 
um 19:30 Uhr
Teilnehmerbeitrag: 10,-- Euro
Information bei Pfarrer Christian Riewald, 
Tel.: 2423 christian.riewald@elkb.de 
Anmeldung im Pfarramt: 
pfarramt.kahl-karlstein@elkb.de

... können Sie in der Kahlgrund-Predigt-
reihe 2024 erleben. Denn ihr Motto in 
der Passionszeit 2024 ist: Märchen trifft 
Bibel. Beide erzählen ja auf unterschiedli-
che Weise von dem, wie es in uns zugeht, 
von unseren Lebensfragen, Sehnsüchten 
und Hoffnungen, von unseren Träumen 
und auch unseren Ängsten. 
In jedem der Got-
tesdienste wird ein  
Märchen im Mit-
telpunkt stehen, 
das wir im Licht der 
christlichen Bot-
schaft auslegen. Die 
Titel der Märchen 
können Sie im kommenden Jahr auf un-
serer Homepage finden.

Die Gottesdienste finden in der 
Erlöserkirche Dettingen statt. 

Termine in unserer Gemeinde sind:

• 25. Februar, 10 Uhr,  
mit Pfarrerin Kerstin Woudstra

• 3. März, 10 Uhr,  
mit Pfarrerin Eva Güther-Fontaine

• 10. März, 18 Uhr,  
mit Pfarrer Christian Riewald

• 17. März, 10 Uhr,  
mit Pfarrer Peter Kolb

Christian RiewaldFo
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Einladung

Zum Weltgebetstag am 1. März finden 
wieder ökumenische Gottesdienste statt:
• 18 Uhr Karlstein-Großwelzheim, 

St. Bonifatius Kirche, Klostergasse 2 
• 18 Uhr Kahl, Kreuzkirche
Wer gerne mitwirken möchte, ist herzlich 
willkommen in den Vorbereitungsteams. 

In Karlstein wird es ein Musikteam für 
den Gottesdienst geben, neue Sänger-
innen und Interessierte sind herzlich 
willkommen.  
Informationen gibt es:
• im Pfarramt (Tel. 2423),
• Kahl: bei Frau Schumann (992885).
• Karlstein: bei Frau Fuß (0160 5244042) 

Täglich erfahren wir aus den Medien vom 
schier unerträglichen Leid unzähliger 
Menschen aus Israel, aus Palästina, aus 
dem Gazastreifen und dem Westjordan-
land.  Christinnen aus Palästina haben 
die Liturgie des Weltgebetstags schon vor 
der jetzigen Eskalation vorbereitet. Ein 
Weltgebetstag ist immer ein Zeichen der 
Empathie mit dem Gastland und damit 
diesmal ein Zeichen der Empathie mit den 
Palästinensern. Wir wollen dabei weder 
das Leid der Israelis vergessen, die auf 
grausamste Art und Weise von der pa-
lästinensischen Terrororganisation Hamas 
angegriffen wurden, noch das furchtbare 
Leid unzähliger palästinensischer Zivilis-
ten, die ganz besonders im Gazastreifen 
unter dem Gegenschlag Israels leiden. 
Ein Kommentar von Felix Reich aus der 
Schweiz (https://reformiert.info) zeigt, 
welche Chance der Weltgebetstag bietet:
„Solidarität mit Israel, das von der Hamas 
angegriffen wurde, und Empathie mit 
den Christinnen aus Palästina, denen der 
Weltgebetstag eine Stimme gibt, schlie-
ßen sich nicht aus. […] Kaum eine Krise 
polarisiert wie der Nahostkonflikt. Auch 

in der Kirche. Nun hat die Eskalation der 
Gewalt mit ihren unabsehbaren Folgen 
die Fronten weiter verhärtet.
Gerade deshalb ist jetzt der richtige 
Zeitpunkt, einen Weltgebetstag vorzu-
bereiten, der Christinnen aus Palästina 
eine Stimme gibt. Sich ihrer prekären 
Lage bewusst zu werden, schließt die 
Verurteilung des islamistischen Terrors 
nicht aus.
Über den Nahostkonflikt soll debattiert 
werden. In den Medien, auf Podien und 
in den Kirchen. Freilich vermag die Kirche 
mehr zu leisten als Reportagen und Ana-
lysen. Sie kann Raum geben für das Ge-
bet, auch über religiöse Grenzen hinweg. 
Im Gebet findet alles Platz: die Angst 
vor einer Welt, die in Flammen steht, die 
Trauer um die Opfer auf beiden Seiten, 
die ohnmächtige Bitte um Einsicht der 
Täter, die oft verzweifelte Hoffnung auf 
Frieden. Wer zu Gott betet, betet immer 
für Versöhnung. Eigentlich müsste des-
halb jeden Tag Weltgebetstag sein.“ 

Christian Riewald und  
Bettina Schumann

Beten über Grenzen hinweg
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Gottesdienste 

Samstag, 2.12.2023  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 3.12.2023 1. Advent  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (mit Pfarrerin Schefzyk)   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus Kahl

Dienstag, 5.12.2023  
15.00 Uhr Seniorengottesdienst, Tagespflege „Im Vogelpark" 
16.00 Uhr Seniorengottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle“ 

Mittwoch, 6.12.2023 Nikolaustag  
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl 

Donnerstag, 7.12.2023  
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Fuß)   

Sonntag, 10.12.2023 2. Advent  
10.00 Uhr Familiengottesdienst nicht nur für Kirchenentdecker,  

Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)   
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Mittwoch, 13.12.2023  
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein 

Donnerstag, 14.12.2023  
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Fuß)   

Samstag, 16.12.2023  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfrn. Woudstra)   

Sonntag, 17.12.2023 3. Advent  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)   

Mittwoch, 20.12.2023  
17.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet vor der kath. Pfarrkirche St. Margareta 

Kahl, bei schlechtem Wetter in der Marienkapelle der Pfarrkirche  

Donnerstag, 21.12.2023  
19.00 Uhr Adventsandacht, Erlöserkirche (Fuß)   

Plauschzeit 
nach dem  
Gottesdienst

Hinweis: Bis Palmsonntag (24. März)  
ziehen wir in der Regel in die beheizbare 
Erlöserkirche!



17

GottesdiensteAktuelle Informationen finden Sie auch unter 
www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Sonntag, 24.12.2023 Christnacht  
11.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Erlöserkirche 
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)   
15.30 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   
17.00 Uhr Christvesper, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   
17.00 Uhr Christvesper, Kreuzkirche (Pfrn. Woudstra)   
22.30 Uhr Christmette, Kreuzkirche (Pfr. Riewald)   

Montag, 25.12.2023 Christfest I  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Dienstag, 26.12.2023 Christfest II  
10.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Fuß)   

Sonntag, 31.12.2023 Silvester  
17.00 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)   

Montag, 1.01.2024 Neujahrstag  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfrn. Woudstra)   

Samstag, 6.01.2024 Epiphanias  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfrn. Riewald)   

Sonntag, 7.01.2024 1. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfrn. Riewald)   

Dienstag, 9.01.2024  
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Karlstein 

Mittwoch, 10.01.2024  
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte Kahl 

Donnerstag, 11.01.2024  
15.00 Uhr Seniorengottesdienst, Tagespflege „Im Vogelpark" 
16.00 Uhr Seniorengottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle 

Sonntag, 14.01.2024 2. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche 
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Samstag, 20.01.2024  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule (Pfrn. Woudstra)   

Sonntag, 21.01.2024 3. Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Familiengottesdienst, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)  

mit Kirchenentdeckern und Konfirmand:innen   
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Gottesdienste

Herzliche Einladung zum Kirchenkaffee
Nach jedem Gottesdienst laden wir Sie ein, bei einer Tasse Kaffee oder Tee mit 
Plätzchen oder Kuchen miteinander ins Gespräch zu kommen.

Sonntag, 28.01.2024 Letzter Sonntag nach Epiphanias  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche 

Samstag, 3.02.2024  
18.00 Uhr Gottesdienst, Alte Schule   

Sonntag, 4.02.2024 Sexagesimae  
10.00 Uhr Gottesdienst, Erlöserkirche   
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 

Dienstag, 6.02.2024  
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte 

Mittwoch, 7.02.2024  
14.30 Uhr Seniorengottesdienst, Caritas Seniorentagespflegestätte 

Donnerstag, 8.02.2024  
15.00 Uhr Seniorengottesdienst, Tagespflege „Im Vogelpark" 
16.00 Uhr Seniorengottesdienst, Seniorenresidenz „Zur Sandmühle 

Sonntag, 11.02.2024 Estomihi  
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche 
18.00 Uhr Gottesdienst kreuz.leuchten, Erlöserkirche (Pfr. Riewald)   

Sonntag, 18.02.2024 Invocavit  
10.00 Uhr Gottesdienst mit Segnung der Kirchenentdecker, Erlöserkirche (Woudstra)   

Sonntag, 25.02.2024 Reminiszere  
10.00 Uhr Gottesdienst Märchen trifft Bibel, Erlöserkirche (Pfrn. Woudstra)  
10.00 Uhr Kindergottesdienst, Erlöserkirche 

Freitag, 1.03.2024  Weltgebetstag
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst, Kreuzkirche Kahl
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst, Kath. Pfarrkirche St. Bonifatius  Karlstein-

Großwelzheim, Klostergasse 2

Sonntag, 3.03.2024 Okuli  
10.00 Uhr Gottesdienst Märchen trifft Bibel, Erlöserkirche (Pfrn. Güther-Fontaine)
10.00 Uhr Mini-Gottesdienst, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
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Einladung

Offener Theologischer 
Gesprächskreis
Im Gesprächskreis werden grundsätzliche 
und aktuelle Fragen unseres Lebens und 
Glaubens besprochen. Wir versuchen, 
aus biblischen Quellen und persönlichen 
Erfahrungen heraus, Orientierung zu 
finden. 
Zuletzt haben wir uns mit wichtigen Per-
sonen, Frauen und Männer, beschäftigen, 
die in der 2000-jährigen Geschichte den 
Christlichen Glauben besonders geprägt 
haben. Das war spannend, weil ihr Leben 
und Wirken uns heute noch viel zu sagen 
hat. Denn deren Stationen des Lebens 
wurden zwar in einer anderen Zeit durch-
laufen, jedoch sind ihre damaligen grund-
sätzlichen Probleme und Lebensfragen 
unseren heutigen sehr ähnlich.
Eingeladen sind alle, die sich zu solchen 
lebensnahen Themen 
austauschen möchten. 
Gerade der Austausch 
von Erfahrungen und 
Meinungen ist uns 
wichtig. Der Kreis ist 
offen, man kann auch 
zu einzelnen Terminen 
kommen. Wir treffen 
uns im neuen Jahr an folgenden 
Dienstagen: 

23. und 30. Januar, 
6. und 20. Februar 

jeweils von 19:30 Uhr bis 21 Uhr 
im Gemeindehaus in Kahl. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
Bis dahin: Bitte bleibt gesund und hoff-
nungsvoll.

Dieter Metz

... und anschließend proben wir für die  
Passions-/ Osterzeit. Chorproben begin-
nen montags um 20.15 Uhr. 
Die Probetermine stehen auf Seite 31 
oder auf der Homepage unserer Kirchen-
gemeinde. Chorleiterin ist Katja Plener.
Interessierte Sängerinnen und Sänger 
sind herzlich willkommen!
Infos unter Tel. (06188) 449 602 bei

Markus Vollmer

„VocalTotal“ 
Kirchenchor
Vorbereitung auf 
den 3. Advent

Astronomie-Gruppe
wieder ab Mitte Januar 2024

Wenn wir in einer klaren Nacht in den 
Sternenhimmel blicken, in die Unend-
lichkeit, werden wir neugierig auf die 
Vielfalt und die Ordnungsprinzipien 
dieser Schöpfung Gottes. Astronomen 
erforschen diese und versuchen, viele 
Fragen zu klären, beispielsweise: Sind wir 
allein im Universum?
Eingeladen sind alle, Junge und jung 
Gebliebene, die sich für diese Themen 
interessieren und sich darüber austau-
schen möchten. Wir freuen uns auf neue 
Neugierige. Für die nächsten Treffen sind 
folgende Dienstage geplant: 
23. und 30. Januar um 17:30 Uhr im 
Gemeindehaus in Kahl. Bis dahin: Bitte 
bleibt gesund und neugierig.

Dieter Metz



20

Aus dem Gemeindeleben

Im letzten Kirchenboten habe ich von 
einer überraschenden Begegnung mit 
Pfarrer Meus berichtet. 
Das Treffen mit Klaus Dotzer dagegen 
war von mir generalstabsmäßig geplant. 
Ein Seminartermin im Centrum Mission 
EineWelt, genau gegenüber von dem 
Arbeitsplatz von Klaus, bot sich dafür 
einfach an. Eine seiner Mitarbeiterinnen 
hat ihn dann unter einem Vorwand vom 
Homeoffice ins Büro gelockt und die 
Überraschung ist geglückt: 
Mit den Worten „ich bringe Post aus Kahl“ 
habe ich ihm den letzten Gemeindebrief 
persönlich übergeben. Sein verwundertes 
Gesicht, dem man deutlich ansah, dass 
er erst einen Moment überlegen musste, 
wer ich bin, war herrlich. Und dann war 
die Freude groß! Wir machten erst einmal 
ein Foto in seinem Büro vor der Karte 
von Afrika und ich durfte mich in sein 
offizielles Gästebuch eintragen - welch 
eine Ehre! Dann sind wir zur Feier der 
Überraschung Eis essen gegangen und 
haben ganz viel erzählt. Bei meinem 
Bericht zum geplanten Gemeindefest in 
anderer Form entschlüpfte ihm der ver-
wunderte Ausruf: „Unser schönes, großes 
Gemeindefest.“, aber verstehen konnte 
er die Gründe schon. Ich habe mich 
über das Wörtchen „unser“ amüsiert. 
Kahl-Karlstein hat da wohl einen festen 
Platz in seinem Herzen. Und genau aus 
dem Grund darf ich Ihnen allen herzliche 
Grüße von Klaus ausrichten.

Andrea Wiegand

Herzliche Grüße an die Kirchengemeinde

Liebe Gemeinde,
herzliche Grüße aus Neuendettelsau!

Unvergessen sind für meine Familie und 
mich die Jahre in Kahl, Dettingen und 
Großwelzheim, auch wenn wir 2013 vom 
Untermain ins Allgäu gezogen sind. Dort 
wohnen wir heute immer noch. Aber 
2019 stand bereits der nächste Stellen-
wechsel an. Ich wirke jetzt an der Stelle, 
wo ich als junger Pfarrer einmal nach 
Afrika entsandt wurde - bei Mission 
EineWelt, dem Centrum für Partner-
schaft, Entwicklung und Mission unserer 
bayerischen Landeskirche. Hier leite ich 
das Referat Afrika und zehre dabei nicht 
nur von meinen Berufsjahren im Kongo 
und in Kenia, sondern auch von meinen 
Gemeindeerfahrungen am Untermain 
und im Allgäu.
Mit einem engagierten Team ist es 
jetzt meine Aufgabe, afrikanische und 
bayerische Welten zu verbinden, sie im 
Kontakt miteinander zu halten und im 
Lernen voneinander zu unterstützen. Wir 
entsenden weiterhin Menschen unter-
schiedlichster Berufs- und Altersgruppen 
zur Mitarbeit nach Tansania, Kenia, 
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Aus dem Gemeindeleben

Neugierig darauf, wo Pfarrer 
Dotzer arbeitet? - dann schauen Sie 

im Internet unter
https://mission-einewelt.de/

Liberia, Mosambik und in den Kongo. 
Wir empfangen aber auch Menschen 
aus diesen Ländern für Besuche und zur 
Mitarbeit in Bayern. Aktuell in Bamberg 
zum Beispiel eine junge Pfarrerin aus 
Tansania, oder in Münchberg eine junge 
Freiwillige aus Liberia. Immer wieder bin 
ich zudem dienstlich unterwegs in Afrika. 
Und viel Zeit verbringe ich am Schreib-
tisch und brüte über Projektanträgen und 
Abrechnungen oder berate mich in Konfe-
renzen - in persona oder per Zoom - mit 
Kolleginnen und Kollegen aus aller Welt. 
Ein Leben in Würde und Respekt für alle 
Menschen ist unser Ziel. Eine spannende 
und eine herausfordernde Aufgabe. Jesus 
hat sie uns anvertraut. 
Eine Motivation ist für mich, dass ich 
mich dabei nach wie vor mit Ihnen allen 
in Kahl und Karlstein verbunden weiß. 
Andrea Wiegand und andere haben mich 
in Neuendettelsau besucht. Und gerne 
besuche auch ich Sie wieder. Denn egal 
ob am Untermain, im Allgäu, in Franken 
oder in Afrika, uns vereint im Glauben 
eine gemeinsame Mission: Die EineWelt, 
gerecht und friedlich, für alle.

Herzlich, 
Ihr Klaus Dotzer

An manchen Samstagen im August war 
der Himmel stark bewölkt und einmal 
gab es auf dem Rückweg einen starken 
Regenguss, aber dafür wurden wir mit 
schönen Bildern wie diesem Regenbogen 
und dem tanzenden Schwan belohnt.
Auch die Besucher ließen sich von Wol-
ken, Wind und Regen nicht abschrecken. 
Besonders freuen wir uns über die 
großzügigen Spenden für das Hospiz in 
Alzenau, in diesem Sommer kamen 250 
Euro zusammen.
Seit 2017 feiern wir Andachten am 
Weißsee, 2021 haben wir mit der Kollekte 
begonnen. Insgesamt haben wir am See 
rund 600 Euro fürs Hospiz gesammelt. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Be-
suchern!

Sonja Fuß und Team

Rückschau auf die  
Andachten am Weißsee 

Fortsetzung  
Grüße aus Neuendettelsau

Fotos: Hans-Jürgen Mainhardt
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Geburtstage

Wir gratulieren und ...

Geburtstage im Dezember
 

Geburtstage im Januar

Foto: Markus Vollmer
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Geburtstage

... wünschen von Herzen Gottes Segen

Bitte wenden Sie sich an das Pfarramt, wenn wir Ihren Geburtstag hier nicht 
veröffentlichen sollen. Falsche Veröffentlichungen bitten wir zu entschuldigen.

Geburtstage im Februar
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Aus dem Gemeindeleben

Was für einen tollen Namen unsere kleine 
Kirche in Dettingen doch hat. 
Einen zum Nachdenken, zum Nach-
spüren. Wie ist das mit der „Erlösung“? 
Aus unserem Alltag wissen wir, dass das 
Lösen von Knoten Ruhe und Finger-
spitzengefühl braucht, das Lösen von 
Problem oft Hilfe von außen. Wenn et-
was Schmerzhaftes oder Unangenehmes 
aufhört, dann ist das auch eine Erlösung. 
Vielleicht ist es so: Gott löst mit viel 
Liebe und Geschicklichkeit die Knoten 
unserer Seele. Gott schenkt Neuanfänge, 
eröffnet Zukunft, schafft Gemeinschaft! 

Das kleine Gemeindefest zum 60-jährigen 
Jubiläum unserer Erlöserkirche am 24. 
September war nach dem gemeinsamen 
Familiengottesdienst in jeder Hinsicht 
gelöst, fröhlich und unkompliziert. Ganz 
sicher hatte Gott da auch seine Finger 
im Spiel! Herzlichen Dank auch an Got-
tes Bodenpersonal, alle Helferinnen und 
Helfer für diesen schönen Tag!

Kerstin Woudstra

Rückschau:  Kirchweih Fest
Erlöserkirche Dettingen 24.9.2023

Erlösung?  Erlösung!

Liebe Gemeinde, 

Es ist fast zwei Monate her, seit wir am 
3. Oktober aus Ihrer Kirche kamen.
Gott sei Dank ist unsere Situation sehr 
gut. Meiner Frau geht es sehr gut und 
ihr Stress und ihre Ängste sind ver-
schwunden.

Ein Gefühl wie Weihnachten

... war es für mich, den folgenden 
Brief von Mohammad zu lesen.

In einer Notlage halfen wir seiner Familie 
und gewährten ihnen Kirchenasyl, in 
Absprache mit dem Beauftragten unserer 
Landeskirche.

Markus Vollmer
Fortsetzung nächste Seite
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Aus dem Gemeindeleben

Mahan geht jeden Tag in den Kindergar-
ten und besucht außerdem zwei Tage die 
Woche einen Sprachkurs.
Auch ich lerne: für meine Führerschein-
prüfung und Deutsch.
Ich werde nie vergessen, dass es der 
Gnade Gottes zu verdanken ist, dass wir 
jetzt Frieden haben und natürlich Eure 
Hilfe und Euer liebes Glück (Zuwendung).
Ich werde nicht vergessen, dass Sie zu uns 
nach Hause gekommen sind, um meiner 
Familie zu helfen, und dass Sie uns mit 
Ihren freundlichen Augen und warmen 
Händen geholfen haben, was sicher der 
Wärme Gottes zu verdanken ist….
Unsere Herzen waren gebrochen und 
voller Verzweiflung, weil wir gezwungen 
waren, unser Land und unsere Familie 
und all die Dinge zu verlassen, die wir 
jahrelang versucht hatten zu bekommen 
(aufzubauen). (Und) Wegen der harten 
Tage, die meine Frau und mein Sohn 
unter schlechten Bedingungen in den 
Aufnahmelagern verbracht hatten.
Aufgrund des Unfalls meiner Frau, dessen 
Hauptursache ihre geistige Verwirrung 
war, musste sie sich einer Operation 
an ihrer durch den Unfall verletzten 
Hand unterziehen und litt unter starken 
Schmerzen.
Aber das alles war wie ein Berg Brenn-
holz, der darauf wartete, dass ein Funke 
Feuer fing.
Und dieser Funke wurde durch die Ent-
scheidung, uns aus Deutschland auszu-
weisen, und das Eintreffen der Polizei 
zur Durchsetzung dieser Entscheidung 
entfacht.

Aber Gott hat sein Versprechen erfüllt, in 
welchem er sagt, dass nach Schwierigkei-
ten Erleichterung kommt:

„Und ich habe dich geschickt, um  
Wasser auf das Feuer zu streuen,  

das uns verbrennt.“
Sie brachten uns zur Kirche und hielten 
uns dort fest (gaben uns Obdach), bis 
unser Ausweisungsbefehl vorüber war.
…
Ja, es ist wahr, dass in der Kirche mit der 
Gnade Gottes und Ihrer Begleitung das 
Feuer, das uns quälte, gelöscht wurde.

„Und wir werden aus der Erde wieder 
sprießen  

wie im Feuer verbrannte Pflanzen.
Und wir werden wachsen.
Und um Gott zu danken,  

werden wir Gottes andere Schöpfungen 
mit dem Schatten unserer Blätter,  

mit unseren Früchten und sogar mit 
dem Holz unserer Zweige  

willkommen heißen.“

Und wir werden anderen helfen.

Mohammad

Die Familie von Mohammad (links), zusam-
men mit einigen der aktiven HelferInnnen

Fortsetzung des Briefes

Kursive Schrift: redaktionell bearbeitet
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Ökumene und Partner

St. Margareta Kahl lädt ein

Am Heiligabend, 24.12.23, feiern wir 
wieder um 16.30 Uhr auf dem Pfadfin-
dergelände in Alzenau, Schlossbruch 11 
(nahe Waldschwimmbad), eine ökumeni-
sche Waldweihnacht. 

Im Mittelpunkt der Feier steht die Reak-
tion der Menschen auf die Weihnachts-
botschaft: „Und alle, die es hörten, 
staunten“. Der Gottesdienst findet bei 
jedem Wetter statt, es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Christa Lapp

ökumenische Waldweihnacht in Alzenau

Max-Planck-Str. 1
63755 Alzenau
Tel. 0 60 23 - 95 20 985
Mobil 01 70 -41 51 063

• Schrotthandel
• Metallhandel
• Schrottabholung

Öffnungszeiten:

Mittagspause 12.30 - 13.30 Uhr

Mo - Do 8.00 - 17.00 Uhr
Fr 8.00 - 16.00 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr
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Ökumene und Partner

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Alzenau – Kahl-Karlstein – 
Schöllkrippen

Liebe Gemeindeglieder,
wir bitten Sie herzlichst um Ihre Spende für die Notleidenden unserer Welt, damit sie 
ein Leben in Würde und Freiheit führen können. Im vergangenen Jahr konnten die 
drei Kahlgrundgemeinden 10.241,03 Euro an die evangelische Aktion der Kirchen-
gemeinden „Brot für die Welt“ überweisen, um Projekte vor Ort zu unterstützen.  
Vielen Dank dafür! 
Mit herzlichen Grüßen,
Pfarrerin Eva Güther-Fontaine, Alzenau
Pfarrer Christian Riewald und Pfarrerin Kerstin Woudstra, Kahl-Karlstein
Pfarrer Thomas Schäfer und Peter Kolb, Schöllkrippen

ökumenische Waldweihnacht in Alzenau

65. Aktion

Wandel 
Säen

Die Zahlen sind ernüchternd:
Bis zu 828 Millionen Menschen haben 
derzeit nicht genug zu essen, fast 3,1 
Milliarden können sich nicht gesund 
ernähren. Beinahe jeder zehnte Mensch 
auf der Welt ist unterernährt, mehr als 
jedes fünfte Kind unter fünf Jahren un-
terentwickelt.

Brot für die Welt setzt sich zusammen 
mit seinen lokalen Partnerorganisationen 
für einen Wandel des globales Ernäh-
rungssystems ein: Wir unterstützen 
Kleinbauernfamilien dabei, mit umwelt-
freundlichen und klimaangepassten An-
baumethoden höhere Erträge zu erzielen.
Wir versetzen sie in die Lage, ihr eigenes 
Saatgut zu vermehren sowie biologischen 
Dünger selbst herstellen zu können.

Wir ermöglichen ihnen, neben Getreide 
auch Obst und Gemüse anzubauen. Wir 
machen uns für eine Agrarpolitik stark, 
die die bäuerliche Landwirtschaft welt-
weit stärkt.

Wir setzen uns für faire Handelsabkom-
men mit Ländern des Globalen Südens 
ein.

Machen Sie mit! 
Tragen Sie dazu bei, dass wir das, was 
wir haben, weltweit gerechter verteilen. 
Denn wir sind der Überzeugung:
Es ist genug für alle da!

Kirchengemeinde Kahl-Karlstein 
IBAN: DE 82 7955 0000 0240 2033 23
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

Spende    als Zweck erwähnen!
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Caritas Sozialstation St. Laurentius

Klatsch-Mohn
Für unseren Kaffee-Klatsch „Klatsch-
Mohn“ suchen wir weiterhin ehren-
amtliche Fahrer*innen. Unterstützen 
Sie unsere bisherigen Fahrer*innen, dann 
wird es für jeden einzelnen überschaubar.
Der „Klatsch-Mohn“ findet jeden Montag 
von 14 bis 17 Uhr in unseren Räumen 
statt. Ein Fahrzeug kann gestellt wer-
den. Die Fahrer*innen werden für ca. 
45 Minuten davor und danach benötigt. 
Wenn Sie uns Kuchen spenden möchten, 
melden Sie sich bitte bis freitags 12 Uhr, 
damit wir planen können.
Gerne informieren wir Sie bei Interesse 
näher – rufen Sie uns an!
Unser Herbst war bunt + hell erleuchtet!
Für  den 11.  O k tob er  waren al le 
Bewohner*innen des Hauses zum Herbst-
Kaffee geladen. Viele folgten dieser 
Einladung und es wurde bei Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen geplaudert 
und viel gelacht.

Erstmals haben wir für den 10. November 
zu einer Lampion-Andacht eingeladen. 
Frau Sophia Schüller, Gottesdienstbe-
auftragte für Karlstein aus dem Pasto-
ralen Raum Alzenau, gestaltete diese 
Andacht sehr schön. Unser Garten wur-
de hierfür mit vielen Lampions in ein 
Lichtermeer verwandelt. Außer unseren 
Bewohner*innen konnten auch Interes-
senten an der Andacht teilnehmen.

Begehbarer Adventskalender
Auch dieses Jahr nehmen wir wieder an 
dem Großwelzheimer begehbaren Ad-
ventskalender teil. Unser geschmücktes 
Fenster öffnet sich am 15. Dezember um 
18 Uhr. Kommen Sie vorbei und genießen 
Sie eine Tasse heißen Glühwein.

Hilfe bei der Pflege? – Was nun?
Sollten Sie Fragen zur Pflege eines 
Angehörigen haben, so sind wir zu den 

gewohnten Bürozeiten für 
Sie persönlich erreichbar. 
Mo–Fr von 8 bis 13 Uhr und 
nach Vereinbarung, 
Tel. 06188/5248. 
Haus St. Laurentius,
Eichendorffstr. 27, 
63791 Karlstein, 
E-Mail: info@sozialstation-
karlstein.de

Oliwia Müller

Haus St. Laurentius  - es ist viel los bei uns -
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Hilfe über unseren Kirchturm hinaus

Menschen füreinander
Nachbarschaftshilfe - Kahl 
Gertrud Heinrich Tel. 06188/1372 
Maria Köhler Tel. 06188/1050 
Christel Zellmann Tel. 06188/3618 
info@menschenfuereinander-kahl.de
www.menschenfuereinander-kahl.de
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Seniorenpflegestätten
Kahl am Main:
Weingartenstr. 9 (06188/81238), 
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.30-9.30 Uhr,
sowie 13.30-14.30 Uhr, 
Karlstein: Am Oberborn 1 (06188/77516)

Eheberatung Hanau
Telefon 06181/13030

Diakonisches Werk Untermain
Roßmarkt 29, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021/3999-0, Fax 06021/3999-33, 
Soziale Beratungsdienste
Sprechzeiten: Mo - Fr 9.00-12.00 Uhr,
Mo - Do 14.00 - 16.00 Uhr

TelefonSeelsorge
kostenfreie Telefonnummer
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

St. Johannesverein Großwelzheim e.V.
Kindergarten Villa Kunterbunt Karlstein
Berliner Straße 12
Tel. 06188/6828
www.villa-kunterbunt-karlstein.de

Stephanusgemeinschaft
Geschäftsführung: Bernhard Bergmann 
1. Vorsitzender:     Alexius Wack,  
Geschäftsstelle:
Kahl, Rathaus, Tel.: 06188/993880,
Konto 5501377, BLZ: 795 625 14
http://stephanusgemeinschaft-kahl.de

Caritas Sozialstation Karlstein
Haus St. Laurentius 
Eichendorffstr. 27 (06188/5248),
Sprechzeiten: Mo-Fr 8.00-13.00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung
www.sozialstation-karlstein.de

Malteser Hospizdienst
Sterbe-und Trauerbegleitung,
Beratung und Information
Christina Neumann, 06021/416118
oder Kontakt über das Pfarramt
06188 / 2423

Café Arbeit
Hanauer Straße 92 (Hinterhaus)
63755 Alzenau
Telefon 06023/9575520
www.cafe-arbeit-alzenau.de
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Kontakt www.evangelisch-kahl-karlstein.de

Ev. Luth. Kirchengemeinde Kahl-Karlstein  
Wir sind für Sie da

Andrea Wiegand, AssistenzChristian Riewald, Pfarrer

Kerstin Woudstra, Pfarrerin
Kerstin.Woudstra@elkb.de

Konto der Kirchengemeinde
IBAN: DE 82 7955 0000 0240 2033 23
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

Mobil: (0151) 23578639
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Rottweg 9a
63872 Heimbuchenthal

Telefon: (06188) 2423
Bürozeiten: 
Di 13.00 - 18.00 Uhr,
Mi und Fr  8.00 - 13.00 Uhr
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Kreuzkirche: 
Kahl, 
Bahnhofstr. 14

Erlöserkirche:  
Dettingen, Taunusstr. 7

Alte Schule:
Großwelzheim,  
Spessartstr. 33

Gottesdienst-Orte:

pfarramt.kahl-karlstein@elkb.de
Instagram: evangelisch_kahl_karlstein

christian.riewald@elkb.de

Dieter Metz, Vertrauensperson des 
Kirchenvorstandes

Tel.: (06188) 991871 

Claudia Schramm, stellv. Vertrauensperson

(Kontaktaufnahme 
 bitte über das Pfarramt) 

Telefon: (06188) 2423 
Sprechzeiten 
nach Vereinbarung
Bahnhofstraße 14 
63796 Kahl

Instagram:



31

(Gottesdienste siehe Seiten 16ff)              Termine im Überblick

Dienstag und Donnerstag Sprachunterricht, 9.00 Uhr Gemeindesaal Kahl 
Sa 2.12. 9 bis 16 Uhr KV-Klausur, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
Mo 4.12. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
Di 5.12. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche 
Mo 11.12. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
Mi 13.12. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl  Erdgeschoss   
Mi 13.12. 18.00 Uhr Kompetenzteam, Gemeindehaus Erlöserkirche Dettingen 
Mi 13.12. 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Erlöserkirche Dettingen 
Mo 18.12. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
Di 9.01. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche Dettingen 
Mi 10.01. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl  Erdgeschoss   
Mo 15.01. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
Di 16.01. 18.00 Uhr Kompetenzteam, Gemeindehaus Erlöserkirche Dettingen
Di 16.01. 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Erlöserkirche Dettingen 
Sa 20.01. 16.30 Uhr Kirchenkino, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
Sa 20.01. 19.10 Uhr Kirchenkino, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
Di 23.01. 17.30 Uhr Astronomie-Gruppe, Gemeindehaus Kahl  Erdgeschoss 
Di 23.01. 19.30 Uhr Offener Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl  EG
Mo 29.01. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
Di 30.01. 17.30 Uhr Astronomie-Gruppe, Gemeindehaus Kahl  Erdgeschoss 
Di 30.01. 19.30 Uhr Offener Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl  EG 
Mo 5.02. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl Saal 1. 
Di 6.02. 15.00 Uhr Frauenkreis Dettingen, Gemeindehaus Erlöserkirche Dettingen 
Di 6.02. 19.30 Uhr Offener Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl  EG 
Mi 14.02. 15.00 Uhr Frauenkreis Kahl, Gemeindehaus Kahl  Erdgeschoss   
Mo 19.02. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl Saal 1. 
Di 20.02. 19.30 Uhr Offener Theologischer Gesprächskreis, Gemeindehaus Kahl  EG 
Di 20.02. 19.30 Uhr Spiritualität im Alltag, Gemeindehaus Kahl   
Mi 21.02. 18.00 Uhr Kompetenzteam, Gemeindehaus Erlöserkirche Dettingen
Mi 21.02. 19.30 Uhr Kirchenvorstand-Sitzung, Gemeindehaus Dettingen 
Mo 26.02. 20.15 Uhr Kirchenchor VocalTotal, Gemeindehaus Kahl Saal 1. Stock 
Di 27.02. 19.30 Uhr Spiritualität im Alltag, Gemeindehaus Kahl  




